
Gesamtgewinnsumme

400 000 Fr
	 7 	 x 	 25000 Fr.
	 9 	 x 	 10000 Fr. 
	 10 	 x 	 5000 Fr.
	 11 	 x 	 2000 Fr.
	 19 	 x 	 800 Fr.
	 38 	 x 	 400 Fr.
	 56 	 x 	 200 Fr.
	 89 	 x 	 100 Fr.
	 250 	 x 	 50 Fr.

Bringt Ihnen der Goldesel heute Glück? Holen Sie bis zu

25000 Franken!

Teilnahmeschluss ist heute um 24 Uhr. 
Senden Sie ein Gratis-SMS mit dem Keyword 
TNB an 530, um die Teilnahmebedingungen 
kostenlos auf Ihr Mobiltelefon zu erhalten. 
Diese sind auch auf www.blick.ch/win verfüg-
bar. Das Spiel endet am 30. 9.  2016.

Für Antwort A 
SMS: Senden Sie GOLD gefolgt von 
der Ziffer Ihres Betrags an  
530 (1.90 Fr./SMS). Bsp.: GOLD 7  
Telefon: Wählen Sie 0901 450 006 
(1.90 Fr./Anruf und Anrufversuch).   
Chancengleiche Teilnahme ohne 
Zusatzkosten via Mobile Internet 
(WAP): http://m.vpch.ch/WIN21421

Für Antwort B 
SMS: Senden Sie ESEL gefolgt von 
der Ziffer Ihres Betrags an 530 
(1.90 Fr./SMS). Bsp.: ESEL 7 
Telefon: Wählen Sie 0901 450 008 
(1.90 Fr./Anruf und Anrufversuch).   
Chancengleiche Teilnahme ohne 
Zusatzkosten via Mobile Internet 
(WAP): http://m.vpch.ch/WIN21421

Im Goldesel-Spiel sind die ersten zehn Spieltage gelau-
fen. Haben Sie sich Ihren Batzen schon gesichert? Es 
warten noch jede Menge Sofortgewinne zwischen 

50 und 25 000 Franken auf Sie! Jeden Tag regnet es 
Bargeld, Sie müssen nur zugreifen. Mit jeder Teil-
nahme können Sie gleich zweimal gewinnen, im Idealfall 

zweimal 25 000 Franken. Die Tagesfrage ist leicht zu 
beantworten, Sie müssen nur den richtigen Moment erwi-
schen. Gewinner haben das Geld nach wenigen Tagen ohne 
Abzug auf dem Konto! Egal, ob Sie im ersten Versuch bei 
Ihrem ausgewählten Sofortgewinn Glück haben oder nicht, 
der Zufallsgenerator gibt Ihnen eine weitere Chance: Im 

zweiten Versuch sind alle Sofortgewinne zwischen 50 und 
25 000 Franken möglich! Beantworten Sie die heutige 
Frage richtig und tippen Sie dann per Telefon, SMS oder 
WAP auf einen der neun Beträge. Der Zufallsgenerator ent-
scheidet, ob und zu welchem Zeitpunkt ein Betrag zum 
Gewinn-Betrag wird. BLICK wünscht viel Glück!

Mitmachen Beantworten Sie die Frage richtig und tippen Sie auf den gewünschten Betrag!

7 25000 Fr.

1 200 Fr.

550 Fr.9100 Fr.

4 10000 Fr.

2 5000 Fr.

3 800 Fr.

8 400 Fr.

62000 Fr.

Tagesfrage
Was macht man im  
Internet?
A) Surfen 
B) Schlitteln

Weitere Gewinner vom 7. 9.

50 Fr. Ursula Spori,  
Ostermundigen BE 
50 Fr. Vreny In-Albon, Naters VS 
200 Fr. Annemarie Stadelmann, 
Hildisrieden LU 
50 Fr. Rita Blaser, Bichwil SG 
50 Fr. Rosmarie Baumann,  
Hägendorf SO
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Attila Albert

A ls der junge Triathlet 
Matteo Pio-Loco 
(20) am letzten Wo-

chenende in Locarno TI über 
die Ziellinie lief, hatte er mit 
seinem Team nicht nur die 
Schweizermeisterschaft ge-
wonnen. Für ihn war es ein 
weitaus grösserer Sieg: über 
einen schweren Unfall, der ihn 
fast das Leben gekostet hätte.

März 2014: Beim Velotrai-
ning auf der spanischen Insel 
Mallorca stürzt Matteo bei  

65 km/h auf abschüssiger 
Strasse – 20 Meter mit dem 
Kopf voran auf den Asphalt. 
«Ich hatte schwere innere  
Verletzungen», erinnert er 
sich. Brustkorb geprellt, Schul-
terblatt gebrochen, Milz geris-
sen, das linke Knie nach einem 
Teilriss der Sehne kompliziert 
verletzt, wie sich erst Monate 
später herausstellte.

Am gefährlichsten aber: in-
nere Blutungen, die er keine 
zwei Stunden überlebt hätte. 
«Fast eine Stunde dauerte es, 
bis ich von der Unfallstelle im 

Spital war, eine weitere halbe 
Stunde bis zur Diagnose.» Am 
Ende ging es um Minuten, eine 
Notoperation stillte die Blu-
tungen. Erst nach drei Tagen 
konnte ihn ein Rega-Flugzeug 
zur weiteren Behandlung zu-
rück in die Schweiz bringen.

«Unbehandelt verlaufen sol-
che inneren Blutungen töd-
lich», sagt der orthopädische 
Chirurg und Sportmediziner 
Lukas Weisskopf (45) vom Al
tius Swiss Sportmed Center in 
Rheinfelden AG, der die Be-
handlung später übernahm.

Fast zwei Jahre zog sich der 
Weg zurück hin: Die Milz muss-
te entfernt werden, eine Blind-
darmentzündung kurz darauf 
operiert, anschliessend das 
Knie. «Die Knieverletzung war 
extrem schmerzhaft, ich habe 
ein Jahr lang daran gelitten.»

Was Matteo neben der Be-
rufsmatura heute leistet, zeigt 
sein Trainingsplan: 16 bis 20 
Stunden Sport pro Woche. Bei-
spiel: morgens zwei Stunden 
schwimmen, mittags 40 bis 
60 Kilometer auf dem Velo, 
abends noch zehn Kilometer 

laufen. Pro Tag verbraucht er 
bis 8000 Kalorien.

Was hat Matteo so weit  
gebracht? Sein Arzt: «Schluss-
endlich sein unglaublicher  
Wille.» Doch auch die an-
spruchsvolle Therapie, die sein 
Knie rettete. Weisskopf wurde 
2015 zum Schweizer Sportarzt 
des Jahres gewählt.

Geblieben sind Narben,  
wegen der fehlenden Milz ist 
Matteo heute anfälliger für  
Infekte. Doch ein Traum gibt 
ihm Kraft: «2024 will ich bei 
Olympia dabei sein.»

Horror-                 Unfall beim Training

 Wenn nur 
               Minuten zum 

Überleben bleiben
Sportarzt 
Lukas Weisskopf
behandelte den 
jungen Athleten 
und rettete 
sein Knie.

Schwimmen, 
Laufen, Velo: 

Der junge Sportler aus 
Dübendorf ZH trainiert 

heute wieder bis 
zu dreimal pro Tag.

Nach dem Unfall: Matteo Pio-Loco im Rega-Flugzeug.Fo
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Maler Stefan Eicher 
(29) aus Niederbüren 
SG hat 400 Franken 
gewonnen. Mit dem 
Gewinn gönnt er sich 
ein feines Essen. BLICK 
wünscht en Guete!

400 Franken für 
Stefan Eicher

BLICK
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Jetzt macht Rentner  
Peter Glaser Ferien

S oooo einfach wird es ja 
wohl nicht sein, denken 
viele beim Goldesel-

Spiel. Fragen Sie Peter Glaser 
(71)! Der Rentner aus Binnin-
gen BL meldete sich gestern 
zum ersten Mal bei unserem Ge-
winnspiel an und setzte mit der 
richtigen Antwort auf die Tages-
frage (natürlich hat eine Stunde 
60 Minuten) auf die 6000 Fran-
ken! Und? Volltreffer! 

Das Geld gehört dem ehema-
ligen Buchhalter. Der Gewinner 
(verheiratet, keine Kinder): 
«Das ist tipptopp, einen Teil des 
Geldes werde ich für die nächs-
ten Bergferien einsetzen – na-
türlich in der Schweiz!» BLICK 
gratuliert. Und vielleicht haben 
Sie schon heute dank der Dop-
pelchance genauso viel Glück!

6000 
Franken!


